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Festkommers

Eichkopfhalle Wernborn
Beginn: 11:00 Uhr

Mit einem Kommers eröffnen wir hochoffiziell unser Wernborner Jubiläumsjahr
2016. Zwar wollen wir schon Anfang Januar das Festjahr begrüßen und auf ein
gutes Gelingen anstoßen, aber da werden wir noch weitgehend unter uns sein.
Nun, beim Kommers, wird es ganz amtlich. Eingeladen sind neben unserem
Schirmherrn Landrat Ulrich Krebs unser Bürgermeister Steffen Wernard, unser
Ortsvorsteher Guido Certa und selbstverständlich alle Wernborner Bürger. Sie alle
wollen sich die Gelegenheit nicht entgehen lassen, mit uns zusammen das Glas
auf den 825. Geburtstag unseres Dorfes zu erheben und diesen Anlass gebührend
zu feiern. Festlich soll es dabei zugehen, mit einem kleinen Imbiss und einem 
würdigen musikalischen Ständchen. 

Einer der Höhepunkte wird sicher die erstmalige und mit Spannung erwartete
Vorstellung unserer zwei Bücher sein: Das Buch „Wernborner Bilder und
Geschichten“ und der „Wernborner Krimi“.  

In „Wernborner Bilder und Geschichten“ werden Sie rund 100 interessante
Geschichten zu Häusern und ihren Bewohnern nachlesen können. Mindestens
ebenso viele Bilder, von denen einige viele Jahrzehnte lang in Schuhschachteln
oder Dachböden geschlummert haben, werden ihre Erinnerungen auffrischen.
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Anekdoten und Erzählungen von „alten“ Wernbornern werden Sie ganz sicher
zum Schmunzeln bringen. Freuen Sie sich zum Beispiel auf die köstliche
Geschichte vom „Tannennadel-Eis“, das ein geschäftstüchtiger Wernborner in
Maibach verkauft hat ohne freilich zu verraten, dass es ihm unterwegs vom Wagen
auf den Waldboden gefallen war. Wernborner Vereine präsentieren in diesem Buch
ihre teils wechselvolle Geschichte. Ein „Eingeplackter“ schildert seine ersten
Wernborner Eindrücke, wobei die allgegenwärtige „Kittelschürz“ eine große Rolle
spielt. Alles in Allem ein über 288 Seiten langes Lesevergnügen für alte und neue
Wernborner, deren Familien und Freunde.

Am Wernborner Krimi haben insgesamt zwölf Autorinnen und Autoren mitge-
schrieben. Hier kommt ein ganz unerwartetes Bild unseres Dorfes zum Vorschein.
Oder wussten Sie etwa, dass Wernborn sozusagen das Zentrum der internationa-
len Müllmafia ist und hier sogar ein echter Don und Pate sein Domizil hat? Stellen
Sie sich darauf ein, dass Sie nach dieser Lektüre mit ganz anderen Augen durch
und um das Dorf spazieren gehen werden.

Natürlich wollen wir Sie in dieser Veranstaltung auch auf all das einstimmen, was das
Jubiläumsjahr 2016 sonst noch zu bieten haben wird. Eines unserer sieben Ziele lau-
tete: „Wir wollen, dass alle Wernborner sich auf das Jubiläumsjahr freuen.“
Eigentlich schon viel früher, aber spätestens am Ende des Festkommers wollen
wir dieses Ziel auf jeden Fall erreicht haben.


